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. . . das Hotel ist nur 300 m vom Bahnhof und Zoo entfernt.   Es liegt di-
rekt im Stadtcentrum und zeichnet sich mit einer traumhaften Aussicht auf die 
Leipziger City aus.   

Hotel und Allerlei - Leipzig  
In das Westin laden wir zum Familientreffen ein, idealer Ausgangspunkt . . . 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

s war nicht unser erster 
Leipzig-Besuch, dennoch ist 
es immer wieder interes-

sant, die vielen Veränderungen 
hautnah miterleben zu können. 
Diesmal hatten wir auch einen 
Zoobesuch auf unserem Pro-
gramm. Die Medien berichteten ja 
schon sehr ausführlich über die 
neue Tropenhalle Gondwanaland 
und wir können es nur bestätigen, 
es ist den Leipzigern gelungen, 
sich den Regenwald direkt vor die 
eigene Haustür zu holen und mit 
dem Pongoland hat der 1876 ge-
schaffene Zoo sogar die größte 
Menschenaffenanlage der Welt.  
     Wir waren dann auch sehr froh, 
dass wir für das Familientreffen 
im nächsten Jahr das Westin Hotel 
Leipzig ausgesucht hatten. Es liegt 
unweit vieler Sehenswürdigkeiten 
und zu einem guten Preis bekom-
men wir im August 2012 das Am-
biente eines Luxushotels. 
     Zum Bummeln und Shoppen 
laden die vielen Passagen ein. Ein 
einzigartiges geschlossenes System 
in verschiedenen historischen 
Formen, wobei die Mädler-Passage 
mit Auerbachs Keller wohl die be-
kannteste sein dürfte. 
     Auch die Neuseenlandschaft, eine 
rekultivierte Bergbaulandschaft 
aus den Zeiten des Braunkohleab-
baus, und natürlich das Völker-
schlachtdenkmal sind echte Publi-
kumsmagneten. Wobei als Wahr-
zeichen der Stadt auch gern der 
1915 entstandene Hauptbahnhof ge-
sehen wird (seinerzeit Europas 
größter Kopfbahnhof). Mit den 
„Promenaden Hauptbahnhof“ ist hier 
1997 eine gewaltige Einkaufs- und 
Erlebniswelt entstanden. Selbst-
verständlich sollte die Nikolai- und 
die Thomaskirche im Besichtigungs-
programm nicht fehlen. 
     Viele Sehenswürdigkeiten las-
sen sich so ohne große Anstren-
gung bei einem Stadtbummel er-
kunden. Danach laden Kaffees 
und Lokalitäten zum verweilen 
ein. Wir sind uns absolut sicher, 
für jeden ist etwas dabei. 
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Völkerschlachtdenkmal,   
     1913 eingeweiht,  erinnert  

an die Schlacht gegen Napo-
leons Streitmacht 1813.  

Barfußgäßchen, Leipzigs 
Kneipenmeile, ist allemal ei-
nen Besuch wert. 

Nikolaikirche, war Ausgangs-
punkt der Leipziger Montags-
demonstrationen im Herbst 
1989, die zur Wiedervereini-
gung führten. 

     . . . auch sonst, jede Men-

ge Kurzweil in Leipzig! 
 

 

 

 

 


